
Anmeldung zum Eintritt in die staatliche Grundschule „Sonnenhof“ 

Schuljahr: / Klasse: …………………. 

Ausfüllung durch die Schule:   

□ Regeleinschulung         vorgelegte Nachweise:   □ Geburtsurkunde des Kindes 

□ vorzeitige Einschulung                                                      □ Familienstammbuch    

□ Einschulung nach Zurückstellung  □ Impfausweis im Original  

□ Zurückstellung wird beantragt                                                            vorgelegt (Masernschutz 

□ Begutachtung durch den MSD gewünscht                                                    vorhanden)   

Familienname des Kindes: 

Vorname des Kindes: 

männlich      □   

weiblich        □   

Geburtsdatum:                                               Geburtsort: 

Geburtsland: 

Staatsbürgerschaft: 

Straße: 

PLZ Wohnort: 

Rückstellung gewünscht: ja   nein   

Name der staatlichen Zweit-Wunsch-Schule (Pflichtfeld): 

Konfession des Kindes: 
ohne                        evangelisch                            katholisch                               andere     

mein/unser Kind nimmt teil am:             Ethikunterricht:                                        □ 

                                                                      Evangelischer Religionsunterricht:       □ 

                                                                      Katholischer Religionsunterricht:         □ 

Zutreffendes bitte ankreuzen! 

Asylbewerber           Aussiedler              Kind in Deutschland seit:  

Aufenthaltstitel des Kindes gültig bis: 

 

Zahl der Geschwister/Nr. in Geschwisterreihe: 

Name des besuchten Kindergartens: 

Hortbesuch gewünscht:                      □ ja                              □ nein 

Eventueller Pflegegrad des Kindes: 

 

Name der Mutter: 

Sorgeberechtigt   

Adresse (falls abweichend von Adresse des Kindes): 

Telefon Festnetz: 

                    mobil: 

             dienstlich: 

 

Name des Vaters: 

Sorgeberechtigt     

Adresse (falls abweichend von Adresse des Kindes): 

Telefon Festnetz: 

                    mobil: 

             dienstlich: 

 

 Eine E-Mail-Adresse, unter der wir Sie erreichen: 
           



Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Sehr geehrte Eltern, 

es kann vorkommen, dass Ihr Kind wegen Krankheit oder einem Unfall in der Schule oder aufgrund 

einer anderen Situation ärztliche Behandlung benötigt. Wir möchten Sie in diesem Fall möglichst 

sofort benachrichtigen können. Es ist dabei oft nicht einfach eine rasche Verständigung zu erreichen, 

besonders wenn die Eltern berufstätig sind. 

Damit wir Sie oder eine Vertrauensperson benachrichtigen können, bitten wir Sie den unteren 

Abschnitt auszufüllen! 

 

- Bei Änderungen der Kontaktdaten informieren Sie uns bitte umgehend! 

- Falls Ihr Kind einen Arzttermin während der Unterrichtszeiten wahrnehmen muss, 

informieren Sie d. Klassenleiter/in vorher schriftlich mit Datum, Uhrzeit und Unterschrift! 

 

Gesundheitliche Besonderheiten des Kindes (Behinderungen und Krankheiten, soweit 

sie für die Schule von Bedeutung sind): 

 

 

 

 

 

 

Zutreffendes bitte ankreuzen! 

Notfall-Kontaktdaten: 

Name:                                                 Vorname: 

Großeltern                         Ansprechpartner                                 gesetzlicher Vertreter   

Anschrift: 

   Telefon: 

 

Name:                                                  Vorname: 

Großeltern                         Ansprechpartner                                 gesetzlicher Vertreter   

Anschrift: 

   Telefon: 

 

 

Name:                                                Vorname: 

 

Großeltern                         Ansprechpartner                                 gesetzlicher Vertreter   

Anschrift: 

   Telefon: 

 

 

 

…………………………………………………………………………………………………..………….. 

Ort, Datum 

 

 

………………………………………………………………………………………………………………… 

Unterschrift aller Sorgeberechtigten 

 

 







 
 

 

1. Kontaktdaten des Verantwortlichen :    
 (Art. 13 Abs. 1 lit. a DS-GVO) 

    
      
 

  
 
 
 Daten des Kindes: __________________________________ 
 
 
2.  Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten  

(Art. 13 Abs. 1 lit. b DS-GVO) 
 

Beauftragter für den Datenschutz des Staatlichen Schulamtes Nordthüringen 
(Name, Vorname) 
 
 

Franz-Weinrich-Str. 24, 37339 Leinefelde-Worbis     
(Anschrift) 
 
 

+49 36074 37 564   +49 361 57 141 7864 
(Telefon)     (Fax) 
 

datenschutz-nordthueringen@schulamt.thueringen.de(E-Mail) 

 
3. Zwecke der Datenverarbeitung  

(Art. 13 Abs. 1 lit. b DS-GVO) 
 

 Anmeldung, Durchführung und Beendigung des Schulbesuchsverhältnisses 
o Führung des Schülerbogens (sog. Schülerakte) 
o Führung der Klassen- bzw. Kursbücher in analoger und ggf. digitaler Form 
o Herstellung des Kontakts zu den Sorgeberechtigten im Notfall 
o organisatorische Sicherstellung des Schülertransportes 
o Meldung einer Unfallanzeige bei der UKT 

 
4.  Rechtsgrundlage(n) der Datenverarbeitung  

(Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 2 DS-GVO) 
 

- Art. 6 DS-GVO i. V. m § insbes. 57 ThürSchulG i. V. m. insbes. § 47 ThürASObbS 
 

- § 30 ThürDSG n.F.  
(ggf. Videoüberwachung zur Wahrnehmung des Hausrechts durch die Schulleitung 

 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten der Schülerin/des Schülers ist gesetzlich 
vorgeschrieben. Bei Nichtbereitstellung kann das Schulbesuchsverhältnis (Ihres Kindes) nicht 
begründet werden (Art. 13 Abs. 2 lit. e DS-GVO). 

 
5.  Empfänger oder Kategorien von Empfängern  

(Art. 13 Abs. 1 lit. e DS-GVO) 
 

- Schulleitung 
- Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 
- Staatliches Schulamt Nordthüringen  
- Thüringer Schulportal (Klassenlisten nur für Krisenfallmanagement) 
- Schule zu Schule bei Schulwechsel 
- Gesundheitsamt 
- Schulträger 
- UKT (Unfallkasse Thüringen) 

 
 
 
 
 
 

Staatliche Grundschule 
„Sonnenhof“ 
Brentanostraße 1 
99947 Bad Langensalza 
Tel. 03603/84 63 07 
   



 
 

6.  Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer  
(Art. 13 Abs. 2 lit. a DS-GVO) 

 

- Schülerbögen (allgemeinbildende Schulen) → 20 Jahre  
(§ 136 Abs. 3 S. 6 ThürSchulO) 

- Schülerbögen (Förderschulwesen) → 20 Jahre  
(§ 2 ThürSoFöV i. V. m. § 136 Abs. 3 S. 6 ThürSchulO) 

- Schülerbögen (berufsbildende Schulen) → 40 Jahre  
(§ 1 Abs. 2 ThürBSO i. V. m. § 47 Abs. 3 ThürASObbS) 

- Schulabschlusszeugnisse → 50 Jahre 
(§ 136 Abs. 3 S. 6 ThürSchulO) 

- Abiturarbeiten → 10 Jahre  
(§ 6 Abs. 3 Satz 2 Dienstordnung für Lehrer, Erzieher …;) 

- Sonstige Abschlussarbeiten → 5 Jahre 
(§ 6 Abs. 3 Satz 2 Dienstordnung für Lehrer, Erzieher …; 

- Klassenarbeiten → 2 Jahre 
(§ 6 Abs. 3 Satz 2 Dienstordnung für Lehrer, Erzieher …) 

- Klassenbücher → 2 Jahre 
(§ 6 Abs. 3 Satz 2 Dienstordnung für Lehrer, Erzieher …) 

7. Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation sowie automa-tisierte 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und Weiterverarbeitung für einen anderen 
Zweck 

(Art. 13 Abs. 1 lit. f DS-GVO; Art. 13 Abs. 2 lit. f DS-GVO; Art. 13 Abs. 3 DS-GVO) 
 

 Eine Übermittlung an ein Drittland oder internationale Organisation sowie eine automatisierte 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck 
findet nicht statt. 

 
8.  Ihre Rechte im Rahmen der Verarbeitung (Betroffenenrechte) 
 

Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und können 
auch durch spezielle gesetzliche Regelungen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein.  
 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf 
Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DS-GVO im einzelnen 
aufgeführten Informationen. 
 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personen-
bezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DS-GVO). 
 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass Sie betreffende personen-
bezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DS-GVO im einzelnen 
aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden 
(Recht auf Löschung). 
 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, 
wenn eine der in Art. 18 DS-GVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist.  
 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben jederzeit gegen 
die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f 
DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen 
Daten dann grundsätzlich nicht mehr (Art. 21 DS-GVO).  
 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu 
übermitteln, (Art. 20 DS-GVO). 
 

Sie haben das Recht, bei der zuständigen Aufsichtsbehörde Beschwerde einzulegen (Thüringer 
Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Häßlerstr. 8, 99096 Erfurt). 
 
 

Hiermit bestätige/n ich*/wir* den Erhalt und die Kenntnisnahme des vorliegenden 
Merkblattes. *Schülerin bzw. Schüler (bei minderjährigen Schüler/innen deren erziehungs-/sorgeberechtigte Eltern) 

 
 

Bad Langensalza, den 
___________________________________________________________________________________________ 

 



Ergänzung zum Aufnahmebogen 
Einverständniserklärungen der/des Sorgeberechtigten: 
 

Bitte Nichtzutreffendes streichen! 

 

Name des Kindes: ______________________________________________ 

 

1. Ich bin damit einverstanden , dass bei Aufnahme meines Kindes an der Grundschule 
 seine Anschrift, Telefonnummer, Geburtsdatum innerhalb der Schülerakte und der 

 Verwaltungssoftware aufgenommen werden.  
O ja   O nein 

 
 
2. Ich bin damit einverstanden, dass bei Aufnahme meines Kindes an der Grundschule 
 Fotos/ Bilder, die im Schulalltag und bei schulischen Veranstaltungen erstellt werden,  
 für nichtkommerzielle Zwecke der Schule ( z. B. Schulchronik, Aushänge, Aus- 
 stellungen) innerhalb der Schule verwendet werden dürfen. 
 O ja   O nein 
 
 
3. Ich bin damit einverstanden, dass bei Aufnahme meines Kindes an der Grundschule 
 Fotos/ Bilder, die im Schulalltag und bei schulischen Veranstaltungen erstellt werden  
 für Presseveröffentlichungen verwendet werden dürfen. Die Fotos, ggf. mit Angabe  
 des Vor- und Zunamens, würden in der örtlichen Presse veröffentlicht werden. 
 O ja   O nein  
 
 
4.  Wir möchten auf der schuleigenen Homepage/ Facebook gerne Fotos von den  
 Aktivitäten unserer Schule (insbesondere Tage der offenen Tür, Schulfeste, Ausflüge, 
 Projekte, Schulaufführungen) einstellen, um unseren Internetauftritt mit Leben zu 
 Füllen. Auf diesen Fotos kann es sein, dass auch ihr Kind erscheint. Mit dieser Ver- 
 öffentlichung bin ich einverstanden. 
 O ja   O nein 
 
 
5. Ich bin damit einverstanden, dass Texte oder Bilder/ Werkstücke meines Kindes in  
 der Schule veröffentlicht/ ausgestellt werden dürfen. 
 O ja   O nein 
 
6. Ich bin damit einverstanden, dass Ton-, Video- und Filmaufnahmen zur 
 Präsentation innerhalb der Schule als Erinnerung für die mitwirkenden Kinder (z. 
 Bsp. für die Musical- oder Theater - AG) aufgenommen werden dürfen. 
 O ja   O nein 
 
 
7.  Wir behalten uns vor, falls keine verantwortliche Person zu erreichen ist, bei akut  
 auftretender Erkrankung, Verschlimmerung einer Erkrankung sowie einem 
 Notfall die sofortiger medizinische Hilfe zu rufen. 



 
8. Das Merkblatt „Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte gemäß § 34 Abs. 
 5 Infektionsschutzgesetz“ wurde mir ausgehändigt und ich bestätige den Empfang.  
 Ebenso verpflichte ich mich, diese Belehrung auch zu lesen. 
 
 
9.  Waffenerlass: 
 Ich bestätige hiermit durch meine Unterschrift, dass ich den Erlass des Kultus- 
 ministeriums betreffend des Verbotes des Mitbringens von Waffen in Schulen zur  
 Kenntnis genommen habe.  

Ich verpflichte mich, meinem Kind _____________________________________ 
      Vor- und Zuname des Kindes 

das Mitbringen von dem im Erlass genannten Gegenständen zu verbieten. Ich werde 
mich durch Kontrollen davon überzeugen, dass mein Kind das Verbot beachtet, damit 
Sachbeschädigungen und Körperverletzungen in der Schule oder auf dem Schul- 
wege vermieden werden. 

 
 
10. Ich bin damit einverstanden, dass im Zuge der Arbeitserleichterung die Daten meines 

Kindes per Mail verschickt werden dürfen (z. B. Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis, 
Staatliches Schulamt Nordthüringen, Fotograf). Die Verarbeitung  dieser Daten erfolgt 
ausschließlich zu den genannten schulorganisatorischen Zwecken und werden 

 selbstverständlich dem bundeslandspezifischen Datenschutzgesetz gemäß nicht an 
 unbefugte Dritte weitergegeben. Die vorgegebenen Sicherheitsrichtlinien der  
 Datenübermittlung werden dabei eingehalten. 
 O ja   O nein 
 
 
11. Ich/ wir bestätige/n durch Unterschrift am heutigen Anmeldedatum, dass wir den 
 Hinweis erhalten haben, dass die Hausordnung sowie alle nötigen Formulare auf der 
 Schulhomepage zu finden sind.  
 
 
12. Veränderungsanzeige: Uns ist laut Schulgesetz bewusst, dass wir sämtliche  
 Änderungen nach dem Aufnahmedatum unverzüglich der Schulleitung, dem Klassen- 
 Lehrer oder dem Verwaltungsteam mitteilen müssen. Ich verpflichte mich daher,  
 sämtliche Veränderungen bezüglich Telefon-, Notfallnummern, Anschriften- 
 änderungen, Namensänderungen, Sorgerechtsänderungen in der Schule bekannt zu  
 geben.  
 
 
13. Weitergabe Ihrer Daten an den Klassenvertreter 
 Hiermit willige/n ich/ wir ein, dass meine/ unsere personenbezogenen Daten (An- 
 Schrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) an die gewählten Klassenelternvertreter 
 weitergeleitet werden dürfen. Der Zweck dieser Datenerhebung besteht darin, den  
 Erziehungsberechtigtenvertretungen eine Kontaktaufnahme mit Ihnen zu er- 
 möglichen, insbesondere zur Weitergabe von Informationen und zur Wahrnehmung  
 von deren Aufgaben. 
 O ja   O nein 
 
 



Name, Vorname 
des Schülers, der 
Schülerin 

Name, Vorname 
Erziehungsberechtigten 

Anschrift Tel.-Nr. E-Mail-Adresse 

     
 
14. Hiermit willige/n ich/ wir ein, dass personenbezogenen Daten (Geburtsdatum, Name, 
evtl. Adresse) meines/ unseres Kindes innerhalb der Klasse, zum Beispiel innerhalb eines 
Geburtstagskalenders, veröffentlicht werden dürfen. 
 O ja   O nein 
 
 
Diese Einwilligung kann für die Zukunft jederzeit bei der Schulleitung widerrufen werden. 
Dabei kann der Widerruf auch nur auf einen Teil der Daten(-arten) bezogen sein. Durch den 
Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
 
Im Falle des Widerrufs werden entsprechende Daten zukünftig nicht mehr für die oben 
genannten Zwecke verwendet und unverzüglich gelöscht. Soweit die Einwilligung nicht 
widerrufen wird, gilt sie für Dauer der Schulzugehörigkeit des Kindes. Nach Ende der Schul- 
Zugehörigkeit werden die Daten gelöscht. 
 
Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung ent- 
stehen keine Nachteile. 
 
Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, 
ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein Widerrufs- 
recht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Zudem steht Ihnen ein 
Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, dem Landesbeauftragten für den 
Datenschutz zu. 
 
 
________________________________________________________________ 
(Ort, Datum) 

 
________________________________________________________________ 
(Unterschrift des/des Erziehungsberechtigten) 

 
 
  
15. Betroffenenrechte: 
 
Sie haben gegenüber uns folgende Rechte, die Sie hinsichtlich der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten geltend machen können: 
 
Gemäß Artikel 7 Abs. 3 EU-DSGVO können Sie Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit 
gegenüber uns widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser 
Einwilligung beruht, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen. 
 
Gemäß Artikel 15 EU-DSGVO können Sie Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die 
Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von 
Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante 
Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 



Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer 
Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer 
automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen 
Informationen zu deren Einzelheiten verlangen. 
 
Gemäß Artikel 16 EU-DSGVO können Sie die unverzügliche Berichtigung unrichtiger oder 
Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen. 
 
Gemäß Artikel 17 EU-DSGVO können Sie die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des 
Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 
 
Gemäß Artikel 18 EU-DSGVO können Sie die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten 
wird oder die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen oder wir die 
Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen. 
 
Gemäß Artikel 21 EU-DSGVO können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. 
Dieses Widerspruchsrecht ist das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten, die für die Wahrnehmung eines uns übertragenen Aufgabe erforderlich ist, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, Widerspruch 
einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. Wir 
verarbeiten die personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und 
Freiheiten Ihrer Person überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Gemäß Artikel 20 EU-DSGVO können Sie Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format 
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen verlangen (Recht auf 
Datenübertragbarkeit). 
 
Gemäß Artikel 77 EU-DSGVO können Sie sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde 
beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen 
Aufenthaltsortes oder die Schulbehörde wenden. 
 

 

 

 

Bad Langensalza, 2023 







Anmeldung für den Besuch eines Hortes an einer staatlichen Grundschule des 

Unstrut-Hainich-Kreises für das Schuljahr 20…./20…. (gilt bis zur Abmeldung) 

Grundlagen: 

- Thüringer Verordnung über die Beteiligung der Erziehungsberechtigten an den Kosten für die 

Hortbetreuung (Thüringer Hortkostenbeteiligungsverordnung – ThürHortkBVO) vom 12. März 2013 

- Gebührensatzung über die Benutzung der Horte an Grundschulen in Trägerschaft des Unstrut-

Hainich-Kreises (Hortgebührensatzung - HortGS) 

 

1. Angaben zum Hortkind: 

Name des Kindes:…………………………………………………….. geb. am:…………………. 

Schule:……………………………………………………………………… Klasse:……………………. 

 

2. Angaben der sorgeberechtigten Eltern 

 

Eltern des Hortkindes Mutter (leiblich) Vater (leiblich) 

Name, Vorname   

Straße   

PLZ, Ort   

Telefon   
 

Das Hortkind lebt im Haushalt 

□  beider Eltern 

 

□  der getrennt lebenden     

Eltern zu gleichen Teilen 

 

□  der Pflegeeltern 

□  mit übertragenem     

Sorgerecht 
 

 

□ der Mutter 

 

□ der Mutter gemeinsam mit 
 

__________________________ 

 

__________________________ 
 

__________________________ 

Achtung! Name des Ehepartners 

(nicht eheähnliche Gemeinschaft!) 

oder 

des eingetragenen Lebenspartners 

(bei gleichgeschlechtlichen 

Beziehungen) 

□ des Vaters 

 

□ des Vaters gemeinsam mit 
 

_________________________ 

 

_________________________ 
 

_________________________ 

Achtung! Name des Ehepartners 

(nicht eheähnliche Gemeinschaft!) 

oder 

des eingetragenen Lebenspartners 

(bei gleichgeschlechtlichen 

Beziehungen) 

 

 

 

 



3. Nutzung des Hortes 

 

wöchentlich mehr als 10 Stunden  wöchentlich bis zu 10 Stunden  

□   ja       □   ja 

□   nein      □   nein 

□   Frühhort      □   Frühhort 

□   Späthort      □   Späthort 

 

4. Für wie viele Kinder erhalten Sie Kindergeld? 

 

Es besteht ein Kindergeldanspruch für ………….… Kinder. Davon besuchen 

……………….. Kinder eine Kindertageseinrichtung. 

Hiermit versichere/n ich/wir, die vorstehenden Angaben vollständig und richtig 

gemacht zu haben. 

Änderungen der maßgeblichen Verhältnisse werde/n ich/wir unverzüglich 

mitteilen. 
 

 

………………………………………………………………..  …………………………………………………………… 

Ort, Datum      Unterschrift der Eltern/Lebenspartner 

 

□   Zutreffendes bitte ankreuzen 

 

Die Abmeldung bzw. Veränderungsmitteilung (über 10 Std. oder unter 10 

Std.) müssen im Vormonat für den Folgemonat bis spätestens am 25. des 

Monats schriftlich im Hort abgegeben werden. 

 

 

 

 



Förderverein der Grundschule 

„Sonnenhof“ e.V. 
Staatliche Grundschule Sonnenhof, Brentanostraße 1, 99947 Bad Langensalza 

 

Tel. (03603) 846307 Vorstand: T. Benich, E. Schreiber, G. Bodewald,  
Fax (03603) 848819 Amtsgericht Mühlhausen, Vereinsregister-Nr. 352 
E-Mail: GS-Sonnenhof@t-online.de Steuernummer: 157/141/14511 
Internet:  https://gs-sonnenhof.jimdo.com   Konto: DE03820560600611017040 
 BIC: HELADEF1MUE 

 

Mitgliedschaft 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderverein der Grundschule „Sonnenhof“ e.V. 
Ich verpflichte mich zur Zahlung eines Jahresbeitrages von: (Bitte ankreuzen!)  

 

  15€   30€   40€   ______________€  
 

 

Name des Kontoinhabers     Name des Kindes 

 

Adresse       Geburtsdatum 

 

Email        Telefon 

Der Mitgliedsbeitrag wird fällig bei Eintritt in gesamter Höhe und danach ganzjährig zu Beginn des 

neuen Jahres. Überweisen Sie Ihren Wunschbetrag bitte auf das in der Fußzeile angegebene Konto 

oder nutzen Sie das Lastschriftverfahren. Vielen Dank! 

SEPA-Lastschriftmandat 

Hiermit ermächtige ich den Förderverein der Grundschule „Sonnenhof“ e. V., den vorgenannten 
Jahresbetrag für die Dauer meiner Mitgliedschaft, jährlich wiederkehrend, von meinem Konto mittels 

Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderverein der 

Grundschule „Sonnenhof“ e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 

belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Zu Lasten des Kontos: 

Kontoinhaber:  _____________________________________________________________________ 

IBAN:  _____________________________________________________________________ 

BIC:  _____________________________________________________________________ 

Kreditinstitut: _____________________________________________________________________ 

Die Satzung des Fördervereins erkenne ich an. Sie kann unter der Internetseite  

gs-sonnenhof.jimdo.com eingesehen werden. Die umseitige Datenschutzerklärung erkenne ich 

ebenfalls an. Die Austrittserklärung aus dem Förderverein muss schriftlich erfolgen. 

 

 

Ort, Datum     Unterschrift 

mailto:GS-Sonnenhof@t-online.de


Förderverein der Grundschule 

„Sonnenhof“ e.V. 
Staatliche Grundschule Sonnenhof, Brentanostraße 1, 99947 Bad Langensalza 

 

Tel. (03603) 846307 Vorstand: T. Benich, E. Schreiber, G. Bodewald,  
Fax (03603) 848819 Amtsgericht Mühlhausen, Vereinsregister-Nr. 352 
E-Mail: GS-Sonnenhof@t-online.de Steuernummer: 157/141/14511 
Internet:  https://gs-sonnenhof.jimdo.com   Konto: DE03820560600611017040 
 BIC: HELADEF1MUE 

 

  
Datenschutzerklärung des Fördervereins der Grundschule „Sonnenhof“ e. V.  
 
Datenschutz 
 
Der Förderverein der Grundschule „Sonnenhof“ e. V. erhebt, verarbeitet, speichert und nutzt die in der Beitrittserklärung 
erhobenen sowie im Rahmen der Beitragszahlung übermittelten personenbezogenen Daten ausschließlich zum Zwecke der 
Mitgliederverwaltung, der Kommunikation innerhalb des Vereins, des Beitragseinzuges und der Erfüllung gesetzlicher 
Vorschriften insbesondere steuerrechtlicher Vorschriften (bspw. Buchhaltung).  
Eine Übermittlung von E-Mail-Adressen und Telefonnummern an Dritte erfolgt nicht. 
Eine Datennutzung für Werbezwecke findet nicht statt.  
Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie nicht entsprechend der 
steuerrechtlichen oder anderen gesetzlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen. 
Jedes Mitglied hat im Rahmen der Vorgaben der DSGVO das Recht auf Auskunft über die personenbezogenen Daten, die zu 
seiner Person bei der verantwortlichen Stelle gespeichert sind. Außerdem hat das Mitglied, im Falle von fehlerhaften Daten, ein 
Korrekturrecht. 
Entsprechende Anfragen sind an den Vorstand des Fördervereins zu richten. 
 
1. Grundsätze 
Der Förderverein der Grundschule „Sonnenhof“ e.V. verarbeitet personenbezogene Daten in Übereinstimmung mit den 
anwendbaren Rechtsvorschriften zum Schutz personenbezogener Daten und zur Datensicherheit.  
Mit der Datenverarbeitung ist ausschließlich der Vorstand des Fördervereins befasst. 
 
2. Verarbeitung personenbezogener Daten der Mitglieder 
2.1 Die Erfüllung des satzungsmäßigen Vereinszwecks erfordert die Verarbeitung personenbezogener Daten der Mitglieder des 
Fördervereins.  
2.2 Der Förderverein erhebt, speichert, verarbeitet und nutzt folgende personenbezogene Daten seiner Mitglieder / Förderer / 
Antragsteller für Leistungen:  
•Name, •Vorname, •Anschrift, •ggf. Name des Kindes an der Schule •Name der Vertretungsperson bei Firmenmitgliedschaften, 
•Telefonnummer, •E-Mail Adresse, •Geburtsdatum, •Bankverbindung, •geleistete Zahlungen (z.B. Mitgliedsbeiträge, Spenden, 
bewilligte Förderungen) •sowie vereinsbezogene Daten (z.B. Datum des Eintritts und des Austritts, Änderungen der 
Mitgliedschaft).  
2.3 Die unter Ziffer 2.2 genannten Daten werden mit Hilfe von Datenverarbeitungsanlagen ausschließlich zu satzungsgemäßen 
Zwecken verwendet, insbesondere Verwaltung und Betreuung der Mitglieder, der Beitrags-/ Spendenverwaltung sowie für 
vereinsbezogene Aktionen und Veranstaltungen. Rechtsgrundlage für diese Verwendung ist grundsätzlich Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO, da der Förderverein seine vertraglichen Pflichten gegenüber seinen Mitgliedern nur auf diese Art erfüllen kann. 
2.4 Soweit die Verwendung jedoch nicht für die Erfüllung des Vertrages erforderlich ist, bestehen jedenfalls berechtigte 
Interessen des Fördervereins an der Verarbeitung, die im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO gegenüber den Interessen, 
Rechten und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen. Berechtigt in diesem Sinne ist das Interesse des Fördervereins, 
seine Mitglieder miteinander zu vernetzen und gegebenenfalls Informationen zu erstellen oder Veranstaltungen zu bewerben.  
3. Weitergabe von personenbezogenen Daten 
3.1 Grundsätzlich werden keine Daten von Mitgliedern an Dritte weitergeleitet.  
3.2 Falls andere Stellen (z.B. Behörden oder Gerichte) Informationen über betroffene Personen anfordern, dürfen diese ohne 
deren Einwilligung nur herausgegeben werden, wenn hierfür eine gesetzliche Verpflichtung oder ein die Weitergabe 
rechtfertigendes legitimes Interesse des Fördervereins besteht und die Identität des Anfragenden zweifelsfrei feststeht. 
4. Löschung 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt gemäß datenschutzrechtlicher Vorgaben grundsätzlich nur solange, wie 
für den damit zu erfüllenden Zweck erforderlich. Bestehen gesetzliche Aufbewahrungsfristen, die für den Förderverein 
verbindlich sind, so werden personenbezogene Daten für deren Dauer aufbewahrt. Eine längere Aufbewahrung kann auch für 
Zwecke der Rechtsverfolgung und - verteidigung erforderlich und zulässig sein.  
Die entsprechenden Daten werden anschließend gelöscht.  
5. Sicherheit der Verarbeitung 
Die Einhaltung datenschutz- und datensicherheitsrechtlicher Anforderungen im Sinne des Art. 32 DSGVO wird sichergestellt. 
6. Rechte betroffener Personen 
6.1 Jeder betroffenen Person stehen gegen dem Förderverein die in den Artikeln 15 bis 21 DSGVO genannten Rechte zu. 
Diese Rechte umfassen das: • Auskunftsrecht, Art. 15 DSGVO • Recht auf Berichtigung, Art. 16 DSGVO • Recht auf Löschung 
(„Recht auf Vergessenwerden“), Art. 17 DSGVO • Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 DSGVO • Recht auf 
Datenübertragbarkeit, Art. 20 DSGVO  
• Widerspruchsrecht, Art. 21 und 22 DSGVO  
6.2 Ihre Rechte kann die betroffene Person gegenüber dem Förderverein geltend machen. Auf diesem Weg kann die betroffene 
Person eine Einwilligung zudem jederzeit widerrufen.  

 

mailto:GS-Sonnenhof@t-online.de


Staatliche Grundschule „Sonnenhof“ 

Brentanostraße 1 

99947 Bad Langensalza 

  

 
BITTE LESEN SIE SICH DIESES MERKBLATT SORGFÄLTIG DURCH 
 

Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte gem. §34 Abs. 5 S. 2 
Infektionsschutzgesetz ( IfSG) 

 
Wenn Ihr Kind eine ansteckende Erkrankung hat und dann die Schule oder andere 
Gemeinschaftseinrichtungen (GE) besucht, in die es jetzt aufgenommen werden soll, kann es 
andere Kinder, Lehrer, Erzieher oder Betreuer anstecken. Außerdem sind gerade Säuglinge 
und Kinder während einer Infektionskrankheit abwehrgeschwächt und können sich dort noch 
Folgeerkrankungen (mit Komplikationen) zuziehen. 
 
Um dies zu verhindern, möchten wir Sie mit diesem Merkblatt über Ihre Pflichten, 
Verhaltensweisen und das übliche Vorgehen unterrichten, wie sie das 
Infektionsschutzgesetz vorsieht. In diesem Zusammenhang sollten Sie wissen, dass 
Infektionskrankheiten in der Regel nichts mit mangelnder Sauberkeit oder Unvorsichtigkeit zu 
tun haben. Deshalb bitten wir Sie stets um Offenheit und vertrauensvolle Zusammenarbeit.  
 
Das Gesetz bestimmt, dass Ihr Kind nicht in die Schule oder andere GE gehen darf, wenn 
 
1. es an einer schweren Infektion erkrankt ist, die durch geringe Erregermengen verursacht 
wird. Dies sind nach der Vorschrift: Diphtherie, Cholera, Typhus, Tuberkulose und Durchfall 
durch EHEC-Bakterien. Alle diese Krankheiten kommen bei uns in der Regel nur als Einzelfälle 
vor (außerdem nennt das Gesetz noch virusbedingte hämorrhagische Fieber, Pest und 
Kinderlähmung. Es ist aber höchst unwahrscheinlich, dass diese Krankheitserreger in 
Deutschland übertragen werden); 
 
2. eine Infektionskrankheit vorliegt, die in Einzelfällen schwer und kompliziert verlaufen 
kann, dies sind Keuchhusten, Masern, Mumps, Scharlach, Windpocken, Hirnhautentzündung 
durch Hib-Bakterien, Meningokokken-Infektionen, Krätze, ansteckende Borkenflechte, 
Hepatitis A und bakterielle Ruhr; 
 
3. ein Kopflausbefall vorliegt und die Behandlung noch nicht abgeschlossen ist; 
 
4. es vor Vollendung des 6. Lebensjahres an einer infektiösen Gastroenteritis erkrankt ist oder 
ein entsprechender Verdacht besteht.  
 
Die Übertragungswege der aufgezählten Erkrankungen sind unterschiedlich. Viele Durchfälle 
und Hepatitis A sind sogenannte Schmierinfektionen. Die Übertragung erfolgt durch 
mangelnde Händehygiene sowie durch verunreinigte Lebensmittel, nur seltendurch 
Gegenstände (Handtücher, Möbel, Spielsachen). Tröpfchen- oder „fliegende“ Infektionen 
sind z.B. Masern, Mumps, Windpocken und Keuchhusten. Durch Haar- ,Haut-und 
Schleimhautkontakte werden Krätze, Läuse und ansteckende Borkenflechte übertragen. 
 

Dies erklärt, dass in Gemeinschaftseinrichtungen (GE) besonders günstige Bedingungen für 
eine Übertragung der genannten Krankheiten bestehen. Wir bitten Sie also, bei ernsthaften 
Erkrankungen Ihres Kindes immer den Rat Ihres Haus- oder Kinderarztes in Anspruch zu 
nehmen (z.B. bei hohem Fieber, auffallender Müdigkeit, wiederholtem Erbrechen, Durchfällen 
länger als einen Tag und anderen besorgniserregenden Symptomen). 



Er wird Ihnen - bei entsprechendem Krankheitsverdacht oder wenn die Diagnose gestellt 
werden konnte - darüber Auskunft geben, ob Ihr Kind eine Erkrankung hat, die einen Besuch 
der GE nach dem Infektionsschutzgesetz verbietet.  

Muss ein Kind zu Hause bleiben oder sogar im Krankenhaus behandelt werden, 
benachrichtigen Sie uns bitte unverzüglich und teilen Sie uns auch die Diagnose mit, damit 
wir zusammen mit dem Gesundheitsamt alle notwendigen Maßnahmen ergreifen können, um 
einer Weiterverbreitung der Infektionskrankheit vorzubeugen. 

Viele Infektionskrankheiten haben gemeinsam, dass eine Ansteckung schon erfolgt, bevor 
typische Krankheitssymptome auftreten. Dies bedeutet, dass Ihr Kind bereits Spielkameraden, 
Mitschüler oder Personal angesteckt haben kann, wenn es mit den ersten Krankheitszeichen 
zu Hause bleiben muss. In einem solchen Fall müssen wir die Eltern der übrigen Kinder 
anonym über das Vorliegen einer ansteckenden Krankheit informieren.  

Manchmal nehmen Kinder oder Erwachsene nur Erreger auf, ohne zu erkranken. Auch werden 
in einigen Fällen Erreger nach durchgemachter Erkrankung noch längere Zeit mit dem 
Stuhlgang ausgeschieden oder in Tröpfchen beim Husten und durch die Ausatmungsluft 
übertragen. Dadurch besteht die Gefahr, dass sie Spielkameraden, Mitschüler oder das 
Personal anstecken. Im Infektionsschutzgesetz ist deshalb vorgesehen, dass die 
„Ausscheider“ von Cholera-, Diphtherie-, EHEC-, Typhus-, Paratyphus- und Shigellenruhr- 
Bakterien nur mit Genehmigung und nach Belehrung des Gesundheitsamtes wieder in 
eine GE gehen dürfen. 

Auch wenn bei Ihnen zu Hause jemand an einer schweren oder hochansteckenden 
Infektionskrankheit leidet, können weitere Mitglieder des Haushaltes diese 
Krankheitserreger schon aufgenommen haben und dann ausscheiden, ohne selbst erkrankt 
zu sein. Auch in diesem Fall muss Ihr Kind zu Hause bleiben.  

Wann ein Besuchsverbot der Schule oder einer anderen GE für Ausscheider oder ein 
möglicherweise infiziertes aber nicht erkranktes Kind besteht, kann Ihnen Ihr behandelnder 
Arzt oder Ihr Gesundheitsamt mitteilen. Auch in diesen beiden genannten Fällen müssen Sie 
uns benachrichtigen.  

Gegen Diphtherie, Masern, Mumps, (Röteln), Kinderlähmung, Typhus und Hepatitis A 
stehen Schutzimpfungen zur Verfügung. Liegt dadurch ein Schutz vor, kann das 
Gesundheitsamt in Einzelfällen das Besuchsverbot sofort aufheben. Bitte bedenken Sie, dass 
ein optimaler Impfschutz jedem Einzelnen sowie der Allgemeinheit dient.  

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Haus- oder Kinderarzt 
oder an Ihr Gesundheitsamt. Auch wir helfen Ihnen gerne weiter. 

 


